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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Vorstandes des NÖSV
(16.12.06 in der Raststätte Großram)

Um 13.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der Vorstandsitzung vom 16.9.06 wird einstimmig genehmigt ebenso die Tagesordnung (Beilage 2).

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Präsident Modliba war bei der 80. Sportfachratssitzung, am 4.12.2006 in St. Pölten anwesend. Schwerpunkt der Sitzung war das neue Antidopinggesetz. Alles Wissenswerte ist unter http://www.oeadc.or.at/de/, Österreichisches Anti-Doping-Comite, nachzulesen.
· Vom Sportreferat sind 200,- Euro für Jugendförderung eingegangen.

· Die Damen- und Herrenlandesmeisterschaft 2007 wird vom 17.-20. Mai 2007 in St. Peter ausgetragen.

· Neues von der ÖSB-Sitzung vom 26.11.2006
· Am 7.12.2006 wurde in Graz ein B-Trainerkurs gestartet. Teilnehmer aus NÖ sind: Winfried Wadsack, Dr. MMag. Gerhard Schroll, Stefan Wagner, Siegfried Baumegger.

· Neuerung der Herrenstaatsmeisterschaft: 2007 wird die Staatsmeisterschaft der Herren und Damen vom 4. – 12.8. in Tweng (Salzburg) ausgetragen. Die Damen STMS wie bisher. Bei den Herren wird ein neunrundiges Open gespielt, wobei die Teilnehmer mehr als ca. 2300 Elo aufweisen müssen. Parallel dazu läuft ein Qualifikationsturnier offen für alle. Details dazu werden noch veröffentlicht.
· Die STM 2008 findet in Leoben statt. Ab dem Jahr 2009 wird in Rotation die STM in den Bundesländern ausgetragen. Wünsche können bereits eingebracht werden.
· Hermann Knoll ist IM, Erwin Rumpl FM und ÖM, Winfried Wadsack ist MK!
· Christian Fleischhacker wurde Bundeseloreferent.
· 2007 kommt ein Europa Grand Prix. Ein Turnier davon ist das Open Oberwart.
· Beim Schachlehrerseminar in Weyregg/Attersee wurden neue C-Trainer ausgebildet. Folgende Spieler haben den Kurs positiv abgeschlossen: Johann Cizek, Robert Gerstl, Mag. Walter Hametner, Mag. Sonja Hohendanner, Peter Kantner, Wolfgang Kühnert, Dr. Erich Poyntner und SR Werner Rössler.
· 1. und 2. BUNDESLIGA 2007/08 

· Freigabe der Bundesligen für Ausländer: Als für die Turnier- und Wettkampfordnung zuständiges Gremium hat der Bundesvorstand des ÖSB die völlige Freigabe der Bundesligen für Ausländer ab der Spielsaison 2007/2008 beschlossen. Die bisherige Bestimmung des § 3.1 der Durchführungsbestimmungen für die Bundesligen (Anhang 3 zur TUWO des ÖSB) ist damit ersatzlos aufgehoben. Die neue Regelung wird in die TUWO aufgenommen. 

· Änderung der 100 Punkte Regel für die Kaderlisten: Der Vorstand des ÖSB hat beschlossen die 100 Punkte Regel des § 18.3a der TUWO auf eine 200 Punkte Regel zu ändern. Der neue Wortlaut des § 18.3a ist somit: „... Ein Spieler darf maximal 200 Elo-Punkte mehr als jeder vor ihm gereihte Spieler haben. ...“ Anmerkung: Der ÖSB möchte damit einheimischen SpielerInnen vermehrt die Möglichkeit geben gegen starke internationale Konkurrenz spielen zu können. 

· Empfehlung Spieltermine: Der Vorstand des ÖSB empfiehlt der Bundesliga Kommission, die Anzahl der Spieltermine der 1. Bundesliga wenn möglich zu erhöhen. Anmerkung: Eine höhere Anzahl an Spielterminen erleichtert berufstätigen einheimischen SpielerInnen die Teilnahme am Bewerb der 1. Bundesliga. Ferner bedeutet eine höhere Anzahl an Spielterminen auch eine höhere Frequenz in der medialen Berichterstattung. 

· Weitere Maßnahmen: Weitere Maßnahmen zur Förderung des Nachwuchs- und Spitzensports im Zuge der Änderung der Ausländerfrage sollen gemeinsam mit den Bundesligavereinen erarbeitet und in einer Themenklausur des ÖSB im März 2007 diskutiert werden. 

· Freiwilliger Abstieg: Der Vorstand des ÖSB hat die Beschlüsse der 2. Sitzung der Bundesliga-Kommission vom 4.11.2006 in Graz betreffend die Möglichkeit eines freiwilligen Abstiegs von der 1. in die 2.Bundesliga bestätigt. Die Bestimmung lautet im Kern wie folgt: Die Erklärung des freiwilligen Abstiegs muss spätestens eine Woche nach der letzten Runde der 1. Bundesliga beim Vorsitzenden der 1. Bundesliga eingelangt sein. Dieser ist verpflichtet, unverzüglich den Vorsitzenden der betroffenen 2. Bundesliga zu verständigen. Zur Nachbesetzung werden zuerst die regulären Absteiger der 1. Bundesliga beginnend mit Platz 10 befragt, danach die Mannschaften der vom freiwilligen Abstieg betroffenen zweiten Bundesliga in der Reihenfolge ihrer Platzierung in der Endrangliste. Die übrigen in der TUWO vorhandenen Fristen bleiben unverändert.
· Beschlossen wurde die Einrichtung einer Schulschachseite auf www.chess.at.
· Das Eloreferat hat eine eigene Mailadresse: elo@chess.at.

· Die Blitz- und Schnellschachstaatsmeisterschaft 2007 wurde anlässlich „80 NÖSV“ an Niederösterreich vergeben. Diese soll in Bad Vöslau ausgetragen werden.

· Anna-Christina Kopinits wird zur EM nach Dresden entsandt.

Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers:
Auf Antrag des Kassiers werden einstimmig je 100,- Euro für die Teilnehmer am B-Trainerkurs genehmigt (siehe unter Punkt 2).
Einstimmig werden 150,- Euro für das Ybbser Open 2007 genehmigt.

Der Kassier bringt die Finanzgebarung (Beilage 4) und den Budgetvoranschlag 2007 (Beilage 3) zur Kenntnis – einstimmig angenommen.

Kassier Lemberger wird noch vor Jahresschluss die säumigen Vereine um Einzahlung des Verbandsbeitrages ersuchen.
Zukünftig kein Spielerpass mehr, sondern vielleicht eine Karte in Scheckformat. Die Anmeldegebühr ist für An- und Abmeldung zu entrichten.

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
· Anträge auf Ehrenzeichen:

· Gold:
Mag. Herbert Lejcko (Wr. Neustadt)
· Bronze:
Gerhard Degen (Gloggnitz), Leopold Enne (Kirchberg/Pielach), Ernst Stefke (Kirchberg/Pielach), DI Gottfried Lamers (Gablitz/Purkersdorf), Dagmar Lamers (Gablitz/Purkersdorf)
Alle Anträge auf Verleihung einstimmig angenommen.
Gresten wird aus der Vereinsliste gelöscht und der Schachklub Blindenmarkt einstimmig kooptiert.

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Die zuletzt beschlossenen Ehrenzeichen werden den zuständigen Vizepräsidenten übergeben. 
Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Landesliga: Die Meisterschaft läuft zur besten Zufriedenheit.
Das Cupfinale wird am 29. April 2007 ausgetragen.

Das Jugendsemifinale wurde in Sieghartskirchen mit 185 Teilnehmern ausgetragen. Die Qualifizierten für das Finale in Gloggnitz wurden in Kenntnis gesetzt.
FM Grötz hat seine drei IM-Normen erbracht. Um den IM-Titel wurde bereits angesucht.

Tag.Pkt. 7, Bericht der Viertelspräsidenten:
Weinviertel: 

Herbstmeister in der Liga Stockerau – 7 Mannschaften, 1. Klasse Mistelbach - 10 Mannschaften, Schülerliga Wolkersdorf – 6 Mannschaften, sowie in der 2. Klasse Ost Niederabsdorf und West Stockerau und in der 3. Klasse Poysdorf. 

Bericht vom Hofrat Dr. Steindl Turnier in dessen Verlauf auch 7 Weinviertler Funktionären Ehrennadeln überreicht wurden. 
Süden: 

In allen Bewerben die Herbstmeisterschaft abgeschlossen.

1. Klasse 8 Mannschaften SGM Schwarzatal Erster, 2. Klasse ebenfalls 8 Mannschaften Vösendorf Erster und in der 3. Klassen mit 6 vorwiegend Jugendmannschaften Baden vorne.

Schnellschachserie Süden 3 Runden gespielt und IM Mag. Schroll unangefochten Erster. Weiters Berichte von der 1.Cuprunde sowie Jugendturnier in Wr. Neustadt. Jugendschach hat enormen Aufschwung im Süden, vor allem in Ternitz und Gloggnitz.

Waldviertel:

Die Herbstmeisterschaft ist beendet. In der Liga führt SG Voest Krems. Cupsieger wurde Waidhofen/Thaya.
Westen:
Winfried Wadsack West Cup Spielleiter: Winfried Wadsack hat Mag. Werner Wandl entlastet und die Cupspielleitung des Westens übernommen. Mit grundsätzlichen Sonntagterminen, 10 h (4., 18. März 2007, 29. April 2007) wird auf rege Teilnahme gehofft. 
1. Kl. West: Zu den besonders aufstiegswilligen Mannschaften von Ybbs und Böhlerwerk gesellt sich vor allem noch St. Pölten in die vorderen Reihen. Das verspricht spannende Frühjahrsrunden. Die 2.Kl. West, 3. Kl. West, 3. Kl. West-Ost, Jugendliga, Schülerliga werden ebenfalls wie die 1.Kl. von Ing. Erich Wurzer bestens betreut und sind auf der Hompage jeweils nachzulesen. Herzlichen Dank an Ing. Erich Wurzer.

Sieghartskirchen mit Rudolf Hamersky war mit dem Jugend Semifinale wieder herausragender Veranstalter mit über 180 TeilnehmerInnen vor dem Schülerturnier NÖ West in Krummnußbaum. 
Ebenso sollen Nikoloturniere (Pöchlarn, Sa. 2. Dez. 2006, 16 TeilnehmerInnen u.a. mit 6 - jährigem Christoph Hapala) Nachahmung finden. 

Vorschauend tritt Ybbs mit dem Neujahrsturnier vom 2.-5. Jänner 2007 für Alt und Jung unter der Leitung von Ing. Thomas Zeitlhofer wieder in Szene. 

Tag.Pkt. 8, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: Bei der BLMM erreicht NÖ den 7. Platz. Sieger wurde Vorarlberg vor Steiermark und Tirol. Frau Wolfram bereitet die Teilnehmerliste für die LM in Gloggnitz vor.
b) Schulschach: siehe Beilage 5
c) Damenschach: kein Bericht.
d) Fernschach: 10. BLMM 2006/2007: Niederösterreich liegt nach 104 Partien von 216 zu spielenden Partien punktegleich mit Burgenland an zweiter Stelle mit 15 Punkten aus 29 Partien. In der 3. eMail-LM sind nur mehr wenige Partien offen. In der Gruppe A sind es 5 Partien und in der Gruppe B 2 Partien. Während in der Gruppe B seit einiger Zeit bereits der Sieger und Aufsteiger mit Hr. Josef Petz feststeht, ist in der Gruppe a noch keine Vorentscheidung über die Spitzenränge gefallen. Die neuen Fernschach-Elozahlen sind vorhanden. 43 Niederösterreicher besitzen eine Elozahl und 21 haben eine internationale Elozahl. 8 Spieler sind Titelträger – 1 IM (Polstere Dipl.-Ing. Heinz), 4 sind ÖFM und 3 FMK.
e) Technischer Ausschuss: Ausschussvorsitzender Winfried Wadsack erläutert die Punkte der TuWO, die geändert bzw. angepasst gehören. Die Beschlüsse dazu sollen bei der nächsten erw. Vorstandssitzung gefasst werden.
f) Presse und NÖ-Schach: Zu NÖ-Schach: Die neueste Nummer 12-2006 ist aufgegeben. Als Neuerung wird seit der vorigen Nummer von jedem Viertel – soweit es mir mitgeteilt wird – auch die Spielerpaarungen von der jeweils obersten Spielklasse sowie vom Cup gebracht. 
g) Bundesligen: Vom 20. bis 21.1.2007 werden in Wr. Neustadt zwei Bundesligarunden ausgetragen.
h) Seniorenschach: Kassier Lemberger besorgt für den Landesmeister 2006 einen Pokal. Ing. Grabenweger entschuldigt sich für die Fehlinterpretation beim Turnier in Bad Vöslau. Seniorenlandesmeister 2006 wurde Johann Thiel (Gloggnitz), vor Hubert Weissensteiner (Baden) und Ferdinand Strobl (Böhlerwerk). Die LM 2007 soll im Waldviertel ausgetragen werden. 
i) Spitzenschach: Dr. Schroll wird mit dem SK Bad Vöslau die Blitz- und SchnellschachSTM organisieren. Einstimmig wird der Beschluss gefasst, die Einnahmen sowie den allfälligen Verlust zwischen dem Verband und dem Schachklub Bad Vöslau als Veranstalter zu halbieren. Weiters soll anlässlich „80 Jahre NÖSV“ ein IM-Turnier ausgetragen werden.

j) Eloreferat, Meldereferat: siehe Beilage 6
k) Beglaubigungsausschuss: Mag. Christian Kindl stellt sich als neuer Ausschussvorsitzender den Vorstandsmitgliedern vor.
Tag.Pkt. 14, Allfälliges:
Die nächste erweiterte Vorstandsitzung findet am Samstag, 14. April 2007, 15 Uhr, statt. Sitzungslokal wird noch bekannt gegeben.
Der Vorsitzende schließt um 16 Uhr 10 die Sitzung.
Franz Modliba, eh.


Präsident, Schriftführer
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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 02865/5692, Mobil: 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 28.11.2006
E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 16. Dezember 2006, 13 Uhr, Raststätte Großram (Landzeit) auf der A1. Die Raststätte befindet sich zwischen dem Knoten Steinhäusel und Pressbaum.
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand

5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär


Protokoll vom 02.12.2006

Am Samstag, dem 02.Dezember 2006 fand in Bad Ischl ein Elo- und Meldereferententreffen statt.

Neuigkeiten:

Neuer Bundeseloreferent ist Hr. Fleischhacker

TUWO-Änderungen besprochen (Anpassungen an das neue System)

Wir bekamen eine Schulung über die Aufgaben der Eloreferenten mit neuen Systems.

Eloberechnung und Turnierfiles:

Die Eloberechnung basiert auf den Turnierfiles auf der Chess-Result Webseite. 

Um den 17.12.2006 werden die voraussichtlichen Elozahlen berechnet und veröffentlicht. Jeder Spieler kann dann prüfen, welche Turniere gewertet wurden und ob ein Partie oder Turnier fehlt.

Das neue System bietet einige Überprüfungen bzw. zwingt uns auch dazu genauer zu arbeiten (z.B. müssen die Namen genau wie in der Meldekartei stehen, sonst wird ein Fehler ausgegeben).

Der große Vorteil ist eben, dass diese Kleinigkeiten im Vorfeld ausgewertet und beseitigt werden können. 

Hr. Herzog hat bestätigt, dass er die Eloliste am 1.Jänner veröffentlichen wird.

Es kann und wird trotzdem vorkommen, dass nachträglich noch Änderungen in der Eloliste einfliessen (z.B. Wenn ein Turnier fehlt).

Wichtige Punkte zur Eloberechnung:

Die Namen der Spieler nicht ändern (auch nicht "(J)" dazuschreiben), weil sonst bei den Überprüfungen des Systems immer diese Spieler auftauchen, obwohl sie richtig sind.

Bei Spielern, die nicht in der Eloliste sind, ist es wichtig den Namen und das Geburtstagsdatum in den Swissmanager einzugeben, um später Partien zuordnen zu können.

Abschliessend

In den verbleibenden Tagen werde ich alle Prüfungsmöglichkeiten durchschauen, die vom neuen System geboten werden.

Aus meiner Sicht sind die Turniere von NÖ in Ordnung und alles bereit für die Eloberechnung. 

Ich bitte alle Turnierleiter der Meisterschaften und Cups die Turnierfiles, 

anfangs nächsten Jahres vom Chess-Results-Server neu downzuloaden, da ich einiges ändern musste und mit den geänderten Daten weiterzuarbeiten.
Beilage 5














Beilage 6











Beilage 2





Beilage 1
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